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THAT´S NEW FOR 2027:
•	� Since 2024, Nordis Verlag has been a partner of the Caravan Salon 

Club and an exhibitor at the Caravan Salon in Düsseldorf. This means 
that NordCamper reaches a large German speaking readership not 
only through the usual distribution channels (press distribution and 
the Nordis webshop) but also at travel and camping trade fairs  
(including SkandinavienWelt at Messe Essen).

•	� Motorhome and camping holidays in Scandinavia and 
and Northern Europe continues to boom.

•	� NordCamper stands for sustainable and fair camping tourism  
camping tourism in Scandinavia. Only camping and legal pitches  
as well as pitch concepts are presented.

•	 �Readers will find inspiring route suggestions for the individual  
countries, tangible tips for travelling, tolls and equipment through  
to tasty Scandinavian dishes for the camping kitchen.

•	� All written by well-known authors who spend a lot of time travelling  
in the far north with their mobile homes a lot every year.

•	 �The sales and access figures for NordCamper only know one direction: 
steeply upwards! Be part of this success story.

FIGURES NORDCAMPER 2027:
•	 Print run: 40.000 copies plus e-paper
•	 Distribution: newsagents, partners, trade fairs and web shops
•	� Sale of e-paper and print via shop at  

www.skandinavien.de and partner shops
•	 Page count: 120 pages
•	 Format: 210 mm wide x 297 mm high
•	 Price: € 9 (print/Germany), € 8.49 (e-paper)
•	 Publication date: 17 December 2026
•	 Deadline for placing advertisements: 14 November 2026
•	 Deadline advertising material: 20 November 2026
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Ad formats and prices

2/1 page (full format)1)

420 (w) mm x 297 mm +3 mm*

4c: 7.500,- €

1/1 page (type area)
Type area: 178 (w) mm x 262 mm
Full format
210 (w) mm x 297 mm +3 mm*

4c: 4.450,- €

1/3 page (landscape)
Type area: 178 (w) mm x 84 mm
Full format: 210 (w) x 99 mm + 3 mm*
1/3 page (vertical)
Type area: 56 (w) mm x 262 mm
Full format: 70 (w) x 297 mm + 3 mm*

4c: 1.750,- €

1/1 page

1/3 page

2/1 page

1/2 page (landscape)
178 (w) mm x 128 mm
Anschnitt: 210 (w) x 143 mm + 3 mm*
1/2 page (vertical)
87 (w) mm x 262 mm
Full format: 99 (w) x 297 mm + 3 mm*

4c: 2.450,- €

1/2 page

1/4 page (landscape)
Type area: 178 (w) mm x 61 mm

1/4 page (vertical)
Type area: 87 (w) mm x 128 mm

4c: 1.400,- €

1/4 page 1/4-page starter

Fixed ad size,
87 (w) mm x 128 mm 
4 ads on one page

 
4c: 900,- €

* bleed area
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[ Gut unterwegs ][ Gut unterwegs ]

Entlang der  
Westküste  

Dänemarks

Leuchtfeuer und 
Sternschnuppen
Jütland – das verbinden wohl die meisten mit strahlendem 
Sommersonnenschein, endlos langen Stränden mit feinstem 
Sand, bunten Ferien häuschen und Urlaub mit der ganzen 
Familie bei Softeis und Smørrebrød. Aber was gibt es hier  
sonst noch zu entdecken?

Text & Fotos: Ruth und Jürgen Haberhauer

Es fällt zunächst kaum auf, dass wir 
Deutschland verlassen haben und nun in 
Dänemark unterwegs sind. Nur ein paar un-
gewohnte Straßenschilder, ein paar Buchsta-
ben, von denen wir noch nicht ganz sicher 
sind, wie sie ausgesprochen werden. Und 
überall fein säuberlich geschnittener, saftig 
grüner Rasen. Als wir den Campingplatz er-
reichen, geht die Sonne in einem Feuerwerk 
aus Rottönen unter und eine wohlige Ruhe 
hat sich bereits zwischen den wenigen 
Wohnmobilen und Zelten ausgebreitet. 
Wir haben uns mit unserem Landrover und 
Dachzelt für etwa zehn Tage aufgemacht, 
die Westküste Dänemarks genauer unter die 
Lupe zu nehmen. Und so schön und erhol-
sam eine Abkühlung in einer Badebucht mit 
flachem Wasser, ausgedehnte Strandspazier-
gänge und Muschelsuchen auch sein mögen, 
uns reizt doch eher das Unterwegssein und 

das Entdecken besonderer Orte und kleiner 
Überraschungen am Wegrand.

Ein hyggeliger Anfang

Einer dieser außergewöhnlichen Orte ist 
das Dörfchen Møgeltønder im Marschland 
gleich hinter der deutschen Grenze. Kaum 
haben wir uns am Morgen aufgemacht ins 
überschaubare Zentrum, schon wähnen wir 
uns in einem Märchen aus alter Zeit. Bunte, 
kleine Häuschen ducken sich unter dicke 
Reetdächer, davor üppig blühende Stockro-
sen und schön hergerichtete Gärten. In der 
bekanntesten Straße des Ortes, der Slotsga-
de, reiht sich eines dieser Backsteinhäuser 
aus dem 18. und 19. Jahrhundert ans andere, 
dazwischen Kopfsteinpflaster. Auf den Dä-
chern wachsen Gräser aus dem Reet, und in 
den Fenstern stehen kleine Figuren und 

Kunstwerke. Und das kleine Café in der 
Straße ist vollgestellt mit Antiquitäten, die 
man genauso erwerben kann wie die haus-
gemachte Limonade oder das dick belegte 
Smørrebrød. Als wäre Hygge, die vielbe-
schworene dänische Gemütlichkeit, ein Ort 
geworden – genau so fühlt sich Møgeltøn-
der an.
An einem Ende der Slotsgade steht inmit-
ten eines Friedhofs die weißgetünchte Kir-
che von Møgeltønder, deren bleierne Dä-
cher sich hellgrau vor dem blauen Himmel 
abheben. So schlicht sie von außen wirkt, 
umso reicher erscheint das Innere. Jeder 
Winkel der Kirche, deren älteste Bereiche 
aus der ersten Hälfte des 13. Jahrhunderts 
stammen, ist bemalt und verziert. Der Tauf-
stein, um 1200 entstanden, wird von einem 
beeindruckenden Baldachin überspannt, ei-
ne hölzerne Empore zieht sich hin bis zur 

prächtig gestalteten Patronatsloge und über 
unseren Köpfen tummeln sich neben Adam 
und Eva und den Protagonisten des Jüngs-
ten Gerichts allerhand biblische Szenerien.

Unterwegs in der ältesten Stadt 
Dänemarks
Etwas weiter nördlich entlang der Westküs-
te Jütlands stehen wir am nächsten Tag in 
Ribe, der ältesten Stadt Dänemarks, deren 
Entstehungsgeschichte bis ins 8. Jahrhun-
dert zurückreicht. Die Altstadt ist sehr gut 
zu Fuß zu erwandern und lädt mit schönen 
Plätzen, kleinen Geschäften und gemütli-
chen Cafés zum Verweilen ein. Überragt 
wird sie von der ältesten Domkirche des 
Landes, die bereits im 12. Jahrhundert für 
Reisende weithin sichtbar in der flachen 
Landschaft Süddänemarks stand. Beeindru-

ckend ist nicht nur die ungewöhnliche Grö-
ße der einzigen fünfschiffigen Kirche des 
Landes, der sich als eine Mischung ver-
schiedener Baustile und Materialien dar-
stellt, sondern vor allem auch das Portal mit 
Katzenkopftür, teils aus dem 12. Jahrhun-
dert, auf der Südseite des Querhauses. Un-
mittelbar daneben schaut Ansgar, der Missi-
onar, der hier die erste Kirche bauen ließ, 
über den Platz – zumindest so, wie ihn sich 
der Künstler Hein Heinsen vorstellt.

Auf dem Platz um den Dom herum findet 
gerade der wöchentliche Markt statt, der 
sich durch die belebte Fußgängerzone bis 
zur Sturmflutsäule am einst bedeutenden, 
heute eher beschaulichen historischen Ha-
fen von Ribe hinunterzieht. Die Säule, be-
stehend aus einem Eichenpfahl mit Bron-
zeringen, markiert einige der Sturmfluten, 
die Ribe im Laufe der Jahrhunderte heim-
suchten, darunter die schlimmste Katastro-
phe von 1634, bei der Tausende Menschen 
aus der Gegend getötet oder obdachlos 

wurden. Wir schlendern zwischen den 
Ständen umher, an denen es von Dachbo-
denfunden bis zu selbst geschleudertem 
Honig viele schöne, kleine Dinge zu entde-
cken gibt. In Ribe kann man sich eine gan-
ze Weile aufhalten und dabei immer wieder 
etwas lernen – über die einst hier heimi-
schen Wikinger, Hexenverfolgung und ein 
UNESCO-Welterbe, das Wattenmeer. 
Nach einem Tag voller Erkundungen essen 
wir im Restaurant »Jacob A. Riis« zu 

Abend; das Innere des empfehlenswerten 
Lokals ist voller Schwarz-Weiß-Fotografi-
en und alter Kameras und gedenkt, genau 
wie ein unweit gelegenes kleines Museum, 
eines Sohnes der Stadt, der in Amerika sein 
Glück und viele lohnende Fotomotive fand. 
Wen es nach so viel Altstadt und Museen 
eher in die Natur zieht, dem sei ein Abste-
cher auf die Insel Mandø empfohlen, die 
man nicht nur per Boot, sondern bei Ebbe 
auch mithilfe eines traktorgezogenen Bus-
ses durch das Watt erreichen kann.

»Als wäre Hygge, die vielbeschworene dänische  
Gemütlichkeit, ein Ort geworden – genau so fühlt  

sich Møgeltønder an.«

 Wie aus der 

Zeit gefallen wirkt 

die pittoreske 

Hauptstraße von 

Møgeltønder. 

 Der Dom ist 

der einzige fünf­

schiffige Kirchen­

bau Dänemarks.

 An seinem 

Südportal sind die 

Türzieher in Form 

von Katzenköpfen 

gestaltet. 

 Wer in Ribe 

nette Restaurants 

sucht, wird rasch 

fündig.
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Erlebnisse in  
Gletschernähe

Rund um den  
Jostedalsbreen
Der Jostedalsbreen ist der größte Gletscher 
Konti nen tal europas. Eine Umrundung führt uns 
zu vielen seiner Auslassgletscher, bringt uns über 
die höchste Passstraße Skandinaviens, zu einem 
der schönsten Fjorde und durch malerische Täler. 
Eine ganz besonders abwechslungsreiche Reise 
zu vielen Highlights Norwegens.

Text & Fotos: Jutta & Alexander Ramin

Die Stadt Sogndal ist der Na-
mensgeber des riesigen Sognefjords an der 
Westküste Norwegens, mit 205 Kilometern 
der längste Fjord Norwegens und mit 1.300 
Metern auch der tiefste. Sogndal hat nur 
4.000 Einwohner, ist aber die größte Stadt 
in dieser Region und der Ausgangspunkt 
unserer Reise. Nur 60 Kilometer entfernt 
beginnt im Jostedal bereits die intensivste 
Gletscher-Erfahrung dieser Tour. Denn un-
serer Meinung nach ist der Nigardsbreen 
der schönste Auslassgletscher. Vom 
Breheimsenteret, ein architektonisch auffäl-
lig gestaltetes Gletscherzentrum, haben wir 
bereits einen wunderbaren Blick auf das sich 
ins Tal schlängelnde Eis. Im Center befin-
det sich eine Ausstellung über Klimage-
schichte und die Region Jostedalen, ein Ca-
fé und das Buchungscenter für Ausflüge 

und Outdoor-Aktivitäten. Der Nigards-
breen kann auch ganz ohne Tourbuchung 
individuell erwandert (aber nicht betreten) 
werden.
Zurück geht es nach Gaupne, einen Ort mit 
nur 1.200 Einwohnern, mit dem für diese 
Größe riesigen Einkaufszentrum »Pyrami-
den« und einem großen Spaßbad. Wir ma-
chen uns an die Umrundung des Gletschers 
und nutzen dafür die Landschaftsroute 
(»Nasjonale turistvegen«) »Sognefjellet«. 
Wir versprechen Ihnen, es wird spektakulär! 
Zunächst geht es direkt am Lustrafjord ent-
lang. Die Straße verläuft teilweise so nah 
am Wasser, dass wir nur noch den Fjord und 
die Landschaft auf der anderen Seite sehen 
können. Da hier viel Sediment von den 
Gletschern heruntergespült wird, schimmert 
das Wasser milchig-trüb. Gegenüber fallen 

»Unserer Meinung nach ist der 
Nigardsbreen der schönste 

Auslassgletscher.«

Bei einer Paddeltour auf dem Styggevatnet kommt man dem Austdalsbreen ganz nah (icetroll.no)
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[ Gut zu Fuß ]

Parkplatztouren:  
Naturerlebnisse  

zu Fuß

Raus aus dem  
Fahrzeug, rein  
in die Natur
Wir stellen Ihnen drei Wanderungen vor, 
die Sie ganz in der Nähe der zuvor 
 vorgestellten Reiseroute unter- 
nehmen können.

Text & Fotos: Thomas Momsen

[ Gut zu Fuß ]

PALLAS-YLLÄSTUNTURI-
NATIONALPARK
Der Pallas-Yllästunturi-Nationalpark in Fin-
nisch Lappland ist mit über 1.000 Quadrat-
kilometern einer der größten Nationalparks 
des Landes und zugleich einer der belieb-
testen. Gegründet wurde er 2005 durch die 
Zusammenlegung mehrerer Schutzgebiete, 
darunter der traditionsreiche Pallas-Ounast-
unturi-Nationalpark von 1938. Die Land-
schaft ist geprägt von mächtigen Fjällketten, 
ausgedehnten Nadel- und Birkenwäldern 
sowie weiten Moorflächen, die Lebensraum 
für zahlreiche Tierarten wie Rentiere, Elche, 
Vielfraße und Birkhühner bieten. Besonders 

berühmt ist die Region für ihre reine Luft – 
Messungen haben gezeigt, dass sie zu den 
saubersten weltweit zählt.
Der Park ist ein Paradies für Outdoor-
Aktivitäten: Rund 500 Kilometer markierte 
Wander- und Skirouten führen durch die 
abwechslungsreiche Natur, darunter auch 
der legendäre »Hetta-Pallas-Trail«, einer der 
ältesten und bekanntesten Wanderwege 
Finnlands. Im Winter locken Loipen, 
Schneeschuh-Trails und die Möglichkeit, 
Nordlichter zu beobachten, während im 
Sommer Wanderungen, Mountainbiking 
und Wildtierbeobachtungen im Vorder-
grund stehen. 

Parkplatz: Es gibt mehrere Parkplätze, die 
man benutzen kann. Empfehlenswert ist 
der Platz am Besucherzentrum Yllästunturi: 
N 67.589812, E 24.202698. Noch besser 
und mitten im Park befindet sich der Park-
platzplatz am Lapland Hotel Pallas: N 
68.045997, E 24.063177
Infos zur Region: www.luontoon.fi/en/des-
tinations/pallas-yllastunturi-national-park
Schwierigkeitsgrad: Es gibt für alle Fit-
nesslevel entsprechende Routen.
Tipp: Das Besucherzentrum Yllästunturi 
informiert über die Natur, Geologie und Kul-
tur Lapplands und bieten wertvolle Tipps 
für Touren. 

NATIONALPARK OULANKA 
Der Nationalpark Oulanka befindet sich im Nordosten 
Finnlands in der Region Koillismaa an der Grenze zu 
Russland. Er wurde 1956 gegründet und seitdem 
mehrfach erweitert, zuletzt 1982. Heute umfasst er 
eine Fläche von etwa 270 Quadratkilometern. Die 
Landschaft des Nationalparks ist durch den Fluss 
Oulankajoki mit seinen zahlreichen Stromschnellen, tief 
eingeschnittenen Schluchten und Sandbänken geprägt. 
Neben Flusslandschaften finden sich weite Moorgebie-
te, boreale Wälder und felsige Kiefernheiden. Charak-
teristisch sind auch die hölzernen Hängebrücken, die 
bei Wanderungen spektakuläre Ausblicke ermöglichen. 
Ökologisch ist der Park von besonderer Bedeutung, da 
er eine große Artenvielfalt aufweist. Über 400 Gefäß-
pflanzenarten sind nachgewiesen, darunter seltene 
Orchideen wie der Frauenschuh. Auch Tierarten wie 
Elch, Rentier, Vielfraß, Biber sowie verschiedene Greif- 
und Waldvögel kommen vor. Braunbären und Luchse 
leben ebenfalls in der Region, werden jedoch selten 
beobachtet. Mit dem 82 Kilometer langen Karhunkier-
ros (»Bärenrunde«) verläuft eine der bekanntesten fin-
nischen Wanderrouten durch den Park. Neben Wan-
dern gehören Kanufahren, Skilanglauf und Schnee-
schuhwandern zu den häufigsten Aktivitäten.
Parkplatz Besucherzentrum: N 66.368297, E 
29.313686
Infos zur Region: www.luontoon.fi/en/destinations/
oulanka-national-park
Schwierigkeitsgrad: Es gibt für alle Fitnesslevel ent-
sprechende Routen.
Tipp: Entlang der Wanderwege gibt es keine Abfallbe-
hälter. Jeder nimmt seinen Müll wieder mit. 

NATIONALPARK SALLA
Der Nationalpark Salla befindet sich im 
Osten Lapplands in der Gemeinde Salla, 
direkt an der Grenze zu Russland. Er wurde 
im Jahr 2022 gegründet und ist einer der 
jüngsten Nationalparks Finnlands. Mit einer 
Fläche von etwa 100 Quadratkilometern 
zählt er zu den kleineren Schutzgebieten des 
Landes. Die Landschaft des Nationalparks ist 
durch eine Kombination aus Fjällhügeln, aus-
gedehnten Moorgebieten und alten borealen 
Wäldern geprägt. Charakteristisch sind die 
offenen Tunturi-Landschaften, die während 

der Eiszeit entstanden und heute karge, von 
Wind und Wetter geformte Höhenzüge dar-
stellen. Bäche, Flüsse und kleine Seen 
durchziehen das Gebiet und ergänzen die 
vielfältigen Lebensräume. Die Flora und 
Fauna des Parks ist typisch für Nordlapp-
land. In den Mooren und Wäldern gedeihen 
zahlreiche arktische Pflanzenarten, darunter 
Moose, Flechten und Zwergsträucher. Tierar-
ten wie Elch, Rentier, Schneehuhn und Biber 
sind regelmäßig anzutreffen. Ein Netz aus 
Wanderwegen, Naturpfaden und Aussichts-
punkten ermöglicht den Besuchern den 

Zugang zur Landschaft. Im Sommer stehen 
Wandern, Kanufahren und Naturbeobach-
tung im Vordergrund, während im Winter 
Skilanglauf, Schneeschuhwandern und 
andere Wintersportarten angeboten werden.
Parkplatz: N 66.738591, E 28.824416
Infos zur Region: www.luontoon.fi/en/desti-
nations/salla-national-park
Schwierigkeitsgrad: Es gibt für alle Fitness-
level entsprechende Routen.
Tipp: Im Café des Besucherzentrums sollte 
man unbedingt »Munkki« (finnische Donuts) 
probieren.
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Schweiz CHF 13,90 · Luxemburg € 9,70

GUT UNTERWEGS
Vielseitige Reiserouten
durch den hohen Norden

GUT GERÜSTET
Bloß nicht frieren:
Unterstützung im Winter

GUTE KÜCHE
Abseits der Großstädte:
Kulinarisches am Wegesrand

2023

Lofoten
Empfehlungen, 

 Inspirationen und 

Highlights
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NordCamper 01/24
Deutschland € 9,00 · Österreich € 9,70
Schweiz CHF 13,90 · Luxemburg € 9,70

GUT UNTERWEGS
Vielseitige Reiserouten
durch den hohen Norden

GUT GERÜSTET
Tauschen oder auffüllen?
Gasversorgung in Skandinavien

GUTE KÜCHE
Genieß den Norden!
Von Ansjovis bis Suovas

2024
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Deutschland € 9,00 · Österreich € 9,70
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Gut unterwegs
Die Schönheit Westschwedens

Gut zu wissen
Maut, Fähren und die 
besten Spartipps

Gute Küche
Fixe Gerichte für unterwegs

Gut gerüstet
Gasversorgung in 
Skandinavien
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